
 

Weichen für die Zukunft der Agraria Wels gestellt 

Agraria 2014 als Fachmesse im November +++ Breite Zusammenarbeit für österreichische 

Landwirtschaftsfachmesse in Wels +++ Club Landtechnik Austria und Messe Wels vereinbaren 

langfristige Zusammenarbeit +++ Herbstmesse und Volksfest bleiben weiterhin im September +++ 

Agraria und Herbstmesse 2012 für September hervorragend gebucht  

 

Agraria 2014 im November 

Die Agraria ist die erfolgreichste Landwirtschaftsmesse in Österreich. Als Leitmesse zeigt sie die 
ganze Welt der Landwirtschaft – von der Tierzucht und Tierhaltung bis zum Ackerbau.  

Um die Messe auf die Anforderungen der Landwirte aufgrund der Rahmenbedingungen noch 
genauer abzustimmen, wird das Konzept für 2014 grundlegend überarbeitet.  

Die Investitionsentscheidungen in der Landwirtschaft haben sich in den letzten Jahren 
kontinuierlich gegen Jahresende hin verschoben. Nach Ende der Erntezeit ist Zeit, das kommende 
Jahr zu planen. Es besteht  Klarheit über den Jahresertrag sowie auch über  etwaige Förderungen.  
Damit widmen sich die Landwirte im Zeitraum November/Dezember gezielt der Planung und 
Realisierung von Investitionen. 

Die Messe Wels trägt dieser Entwicklung Rechnung. Ab 2014 wird im November dem 
professionellen Landwirt eine reine Fachmesse mit der gesamten Bandbreite an Innovationen, 
Trends und Angeboten präsentiert. Damit entsteht in Wels eine einzigartige Fachmesse für 
Grünland und Ackerbau mit den Bereichen Landtechnik, Tierzucht sowie einem Rahmenprogramm 
mit Großveranstaltungen in Zusammenarbeit mit allen wichtigen landwirtschaftlichen Verbänden. 

Die Fachmesse wird das gesamte Messegelände belegen und ausschließlich in den Hallen 
stattfinden. Alternierend zur Agritechnica in Hannover – der Weltleitmesse für Landtechnik, die 
ebenfalls alle zwei Jahre im November stattfindet – ist die Agraria die perfekte Plattform für die 
österreichischen Hersteller und Importeure, um ihre Innovationen in den geraden Jahren zu 
präsentieren. 

 
Breite Zusammenarbeit für österreichische Landwirtschaftsfachmesse in Wels 

Die Entwicklung am Standort Wels wird durch breite Zusammenarbeit getragen. Wichtige 
Institutionen sind eingebunden und arbeiten aktiv an inhaltlichen Programmen und der fachlichen 
Ausgestaltung der Themenbereiche. Dieser Konsens und das damit verbundene Potenzial sind 
einzigartig und für die Messe Wels besonders wichtig.  

Dazu Messedirektor Mag. Robert Schneider: „Wir haben eine Vielzahl von konstruktiven 
Gesprächen geführt und die möglichen Szenarien genau abgewogen. Mit der nun vorliegenden 
Fachmesse im Winter haben wir einen breiten Konsens. Ich bin beeindruckt über das Ausmaß, in 
dem sich die Anspruchsträger beteiligen. Es wird schon an einer inhaltlichen Ausgestaltung 
gearbeitet. Die Zusammenarbeit ist sehr professionell. Dafür möchte ich allen Institutionen und 
Personen danken. Die Fachmesse 2014 wird der bestehenden Agraria an Vielfalt und Attraktivität 
um nichts nachstehen.“ 

Jakob Auer, Präsident des österreichischen Bauernbundes dazu: „Ich begrüße diese 
Entscheidung, weil der Trend zu Fachmessen auch in der Landwirtschaft wichtig ist. Damit ist 
garantiert, dass am Messestandort Wels die Landwirtschaft Zukunft hat.“ 

 



 

Landesrat Max Hiegelsberger: „Oberösterreich ist das produktionsstärkste Bundesland. Wels ist 
daher ein wichtiger Messestandort, den es gilt, positiv abzusichern. Dort können wir unseren 
landwirtschaftlichen Betrieben die Möglichkeit geben, sich über neueste Entwicklungen zu 
informieren.“ 

Die Kammerführung der Landwirtschaftskammer OÖ hat bereits bei der letzten Fachbeiratssitzung 
die Zusammenarbeit und Unterstützung im Zuge der Agraria 2014 im November zugesagt. In den 
kommenden Wochen werden Detailgespräche mit der Landwirtschaftskammer und Verbänden 
geführt, um die dazu notwendigen neuen Fachmessekonzepte gemeinsam auszuarbeiten. Die 
Landwirtschaftskammer ist weiterhin wichtiger Partner für die Agraria Wels. 

Mag. Heinz Pöttinger, Obmann der Berufsgruppe der  ö. Landmaschinenindustrie: „Der 
September-Termin wäre von Seiten der Hersteller auch in Zukunft unterstützt worden. Wir tragen 
jedoch die gemeinsame Entscheidung mit und stehen der neuen Fachmesse Agraria 2014 im 
November positiv gegenüber!“ 

 

Club Landtechnik Austria und Messe Wels vereinbaren langfristige Partnerschaft 

Im Zuge der Konzeptarbeiten wurde zwischen Club Landtechnik Austria – als Zusammenschluss 
namhafter Importeure und Produzenten – und  der Messe Wels eine mehrjährige Zusammenarbeit 
vereinbart. Das gemeinsame Ziel ist es, die bestmöglichen Ergebnisse für Landwirte sowie 
Messeaussteller zu erreichen und eine nachhaltige, auch international bedeutsame österreichische 
Fachmesse in Wels zu erhalten. 

Den Mitgliedern waren vor allem der Messetermin im November sowie die Ausgestaltung als 
Fachmesse wichtig. Diese Weichenstellungen wurden nunmehr vorgenommen. 

Ing. Rudolf Dietrich, Vorstand Club Landtechnik Austria: „Wir haben mit der Messe Wels eine 
Vereinbarung für 2012, 2014 und 2016 geschlossen. Die neue Fachmesse ab 2014 im November 
ist zielgerichtet für die Landwirte und findet zum optimalen Zeitpunkt statt. Dieses 
zukunftsorientierte Konzept bietet Planungssicherheit für alle Partner!“ 

 

Herbstmesse und Volksfest bleiben weiterhin im September 

Die traditionell am Ende der Sommerferien abgehaltene Herbstmesse in Verbindung mit dem 
Welser Volksfest war und ist ein Highlight für die gesamte Bevölkerung. 

Die Herbstmesse, welche bereits jetzt mehr als die Hälfte des gesamten Messegeländes belegt, 
wird weiter ausgebaut und um neue Themen erweitert. Somit wird auch ohne der Landtechnik 
voraussichtlich wieder das gesamte Messegelände bespielt sein. Es wird bereits jetzt an den 
entsprechenden Konzepten gearbeitet – die Ergebnisse werden Mitte nächsten Jahres präsentiert. 

Damit entsteht eine Publikumsmesse, die in ihrer Dimension und Qualität einzigartig ist. Auch im 
September darf man sich ein umfangreiches Rahmenprogramm mit Sonderschauen und Erlebnis-
Charakter erwarten.  

Nicht zuletzt wird dem Messebesucher auf der neuen Herbstmesse Lust aufs Land gemacht. Im 
Sinne einer Messe für den Konsumenten in Österreich wird die Qualität und Bandbreite der 
heimischen Lebensmittelproduktion gezeigt. Dabei spielen Werte wie Nachhaltigkeit und 
Regionalität ebenso eine Hauptrolle wie Qualität und internationales Niveau.  

Das Welser Volksfest wird weiterhin parallel zur Herbstmesse stattfinden. 

 



 

 

Agraria und Herbstmesse 2012 – 29. August bis 2. September – hervorragend gebucht 

Die diesjährige Agraria wird am angestammten Termin von Mi 29. August bis So 2. September 
stattfinden. Die landwirtschaftliche Ausstellungsfläche ist bereits jetzt annähernd ausverkauft, auch 
der Bereich der Herbstmesse ist gut nachgefragt. Messedirektor Mag. Robert Schneider: „Das 
bestätigt das gute Image des Messestandortes Wels. Die Agraria und Herbstmesse 2012 wird 
wieder ein tolles Highlight. Wir haben hochkarätige landwirtschaftliche Fachtagungen und 
Sonderveranstaltungen, welche sicher zum Erlebnis werden – sowohl für die landwirtschaftlichen 
Fachbesucher als auch für die Konsumenten. Ich freue mich schon auf unsere diesjährige 
Herbstmesse – und natürlich auf das Welser Volksfest.“ 

Das Welser Volksfest beginnt traditionell ein Wochenende vor der Herbstmesse mit der 
Probebeleuchtung und dem Festbieranstich mit versammelter Prominenz am 23. August und endet 
zeitgleich mit der Messe am Sonntag den 2. September. 

Mag. Robert Schneider zu den Weichenstellungen zusammenfassend: „Besser kann ein Ergebnis 
nicht ausfallen. Für den Messestandort Wels heißt das: eine weiterhin erfolgreiche große 
Herbstmesse, eine Top-Fachmesse im November 2014 und breiter Konsens in der Branche. Damit 
hat sich die Messe Wels für die Zukunft gut positioniert.“ 


